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Einladung zur Themenwerk-
statt

Oktober – Baubeginn Geh- und Radweg!

Nach unzähligen Besprechungen und viel Geduld wird Mitte Oktober (Stra-
ßenmeisterei hat noch eine Baustelle in Walding) mit dem Bau des Geh- und 
Radweges begonnen. Bis Wintereinbruch werden vor allem Vorarbeiten, wie 

Retentionsmaßnahmen, Stützmauern, Holzschlägerungen etc. durchgeführt. Erst nach 
dem Winter wird die Landesstraße abgefräst und nach außen verlegt. Die Gesamtkos-
ten belaufen sich auf 1.385.000 Euro. Davon finanziert die Gemeinde 701.000 Euro, die 
durch KIP-Fördermittel, Bedarfszuweisungen des Landes, dem geplanten Grundverkauf 
am Aubachweg und aus dem Gemeindehaushalt aufgebracht werden. 
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Die Gemeinde Eidenberg ist bestrebt, eine qualitätsvolle Bildung, Erziehung und Betreuung für alle Kinder 
in der Kinderbildungs- und –betreuungseinrichtung in Untergeng zu gewährleisten. Daher suchen wir für 
die Betreuung ab September 2022 eine

Stützkraft als Elementarpädagog*in
oder Kindergartenhelfer*in

mit einem Beschäftigungsausmaß von 18,25 bzw. 16 Wochenstunden (5 Tage/Woche). Das Dienstverhältnis 
beginnt am 3. Oktober 2022 und wird befristet für die Dauer der Zuteilung von „Stützkräftestunden“, das ist 
vorerst bis 31. Juli 2023.

Als Elementarpädagog*in bzw. Helfer*in in der Integrationsgruppe umfasst Ihr Aufgabenbereich vor allem die 
Unterstützung und Förderung der Kinder, um dadurch die Selbstkompetenz der Kinder zu stärken und zur 
Entwicklung der Sozial- und Sachkompetenz beizutragen.

Ihre Qualifikationen bzw. Ihr Profil:

➭	 Für die Anstellung als pädagogische Fachkraft müssen Sie das fachliche Anstellungserfordernis unbedingt
	 erfüllen, das ist die erfolgreiche Ablegung
	 • der Reife- und Diplomprüfung für Kindergärten gemäß § 98 Abs. 1 SchOG oder 
	 • der Diplomprüfung im Rahmen eines Kollegs gemäß § 95 Abs. 3a SchOG

➭	 Für die Anstellung als Helfer*in bringen Sie eine Grundausbildung als Kindergarten-helfer*in mit

➭	 Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen, das sind insbesondere:
	 gesundheitliche Eignung, einwandfreier Leumund, österreichische Staatsbürgerschaft (diese Voraussetzung
	 wird auch von Personen gemäß § 2 Z 2 bis 4 Oö. Berufsqualifikationen-Anerkennungsgesetz - Oö. BAG erfüllt)

➭	 Bei Nachweis von facheinschlägiger Berufspraxis (als pädagogische Fachkraft bzw. Helfer*in) werden private 
	 Vordienstzeiten zur Gänze im höchstmöglichen Ausmaß angerechnet

➭	 Gutes Einfühlungsvermögen, Engagement, Teamfähigkeit und Flexibilität

➭	 Nachweis eines Erste-Hilfe-Kurses (16 Stunden, nicht älter als 5 Jahre) ist erwünscht

➭	 Bei männlichen Bewerbern setzen wir den abgeleisteten Präsenz- oder Zivildienst voraus (falls nicht befreit).

Die Anstellung erfolgt als Vertragsbedienstete*r, wobei die Entlohnung als pädagogische Fachkraft nach dem 
Gehaltsschema KBP vorgesehen ist. Als Kindergartenhelfer*in erfolgt die Einreihung in der Funktionslaufbahn 
GD 22.3. Für das Auswahlverfahren finden die Bestimmungen der Personal-Objektivierung (§§ 8 ff Oö. GDG 
2002 idjgF) Anwendung. 

Sind Sie interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 26. September 2022 (Formulare sind im Gemeindeamt erhältlich). 
Für nähere Auskünfte stehen Herr Amtsleiter Bernhard Kaiser (Tel. 07239/5055-12) oder die Leiterin des Kinder-
gartens, Frau Gabriele Trinkl (Tel. 0664/4206126) gerne zur Verfügung.
Die Gemeinde behält sich vor, gegebenenfalls Bewerbungsgespräche zu führen. Ein Aufwandersatz für Be-
werbungsgespräche wird nicht geleistet.

Der Bürgermeister
Adolf Hinterhölzl

STELLENAUSSCHREIBUNG
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Geschätzte Eidenbergerinnen und Eidenberger!

In meinem Vorwort möchte ich diesmal auf Blackout – die große Unbekannte eingehen. Stromabschaltungen 
oder kurzzeitige Stromausfälle nach Unwettern sind uns allen bekannt. Jede und jeder sollte also wissen, 
was bei seinem Haus ohne Strom nicht funktioniert und einmal überlegen, wenn der Stromausfall wirklich 

einige Tage dauert. Habe ich noch Wasser? Funktioniert der Kanal? Habe ich im Winter Heizmöglichkeiten? 
Da zu befürchten ist, dass auch Geschäfte, Tankstellen, etc. bei längerem Stromausfall nicht betrieben werden, 
sollte zumindest ein gewisser Vorrat an Getränken und Lebensmitteln angelegt werden. Der Zivilschutzver-
band hat viele Broschüren herausgebracht. Da auch das Handynetz und das Internet ohne Strom nicht lange 
funktionieren werden, sind wir im echten Notfall zur Kommunikation auf die Funkgeräte der Feuerwehren 
angewiesen. Alle unsere Feuerwehrhäuser sind bei einem Blackout besetzt und in Notfällen Anlaufstellen 
für die Bevölkerung! Bereits im letzten Jahr haben wir 2 große Notstromaggregate angekauft, um das 
Gemeindezentrum und die FF Geng mit Turnsaal und Kindergarten versorgen zu können. Die FF Eidenberg 
und FF Berndorf haben ebenfalls Notstromaggregate und wir werden weiter in die Vorsorge investieren. 
In dieser Ausgabe ist auch der Beitrag von unserem Zivilschutzbeauftragten DI Markus Weixlbaumer. Weitere 
Infos folgen in den nächsten Ausgaben von Eidenberg Aktuell.

Euer Bürgermeister
Adi Hinterhölzl

in ganz Österreich am Samstag, 1. Oktober 2022, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen 
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.zivilschutzverband.at
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Blackout?

Die Berichterstattung über einen möglichen Blackout in Europa hat in den vergangenen Wochen und Monaten 
wieder zugenommen. Die Katastrophenschutzlandesrätin Michaela Langer-Weninger hat im August eben-
falls zur Blackout-Vorsorge aufgerufen [1].

Als Blackout versteht man einen großflächigen, länger andauernden Stromausfall. Auf Grund der engmaschigen 
Vernetzung des Stromnetzes in Europa, sind die Auswirkungen sehr weitreichend. Strom ist in keinem Lebens-
bereich mehr wegzudenken – vom elektrischen Fingerprint Reader für die Haustüre oder vom Torantrieb der 
Garage, bis hin zur Supermarktkassa mit dem Bankomatterminal – all das wird nicht mehr funktionieren. 

Die Vorsorge im eigenen Haushalt nimmt hier eine zentrale Rolle ein. Die richtige Vorsorge schützt vor Sorgen bei 
vielen Ereignissen, sei es bei einem Blackout oder bei anderen Naturkatastrophen.

[1] https://ooe.orf.at/stories/3170012/

Markus Weixlbaumer
Zivilschutzbeauftragter

der Gemeinde Eidenberg

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schaffen Sie sich einen krisenfesten Haushalt mit:

• Lebensmittel- und Getränkevorrat für mind. 7 Tage pro Person
• Ersatzbeleuchtung: Kurbeltaschenlampe, Taschenlampe mit 

Ersatzbatterien, Petroleum-Starkleuchte, Kerzen mit Zünder, 
Feuerzeug (Achtung: Brandgefahr)

• Ersatzkochgelegenheit: Zivilschutz-Notkochstelle
• Notfallradio: Am besten ist ein Kurbelradio mit Dynamoantrieb 

(ORF kann bis zu 72 Stunden lang nach Stromausfall senden), 
Batterieradio mit Ersatzbatterien

• Bargeld
• Hygieneartikel: Zahnbürste, Zahnpasta, Seife, Shampoo, Toilet-

tenpapier, Binden oder Tampons, Vollwaschmittel, Müllbeutel, 
Putzmittel

• Alternative Heizmöglichkeit: Heizgeräte, die mit Petroleum oder 
Flaschengas betrieben werden, Kachelöfen, Kaminöfen, usw... 
Überprüfen Sie auch die Funktionstüchtigkeit Ihres Notkamins!

• Stromaggregate gibt es auch für die Notstromversorgung von 
Haushalten, aufgrund der notwendigen baulichen Maßnahmen

   durch gesetzliche Vorgaben und der erforderlichen Treibstoff-
bevorratung (begrenzte Haltbarkeit und Brandschutz) sind sie 
nicht überall empfehlenswert

Weitere Vorsorgemaßnahmen:

• Notgepäck (Evakuierungsrucksack) mit Dokumentenmappe
• Haus-, Betriebs- und Fahrzeugapotheke, Verbandskasten
• Löschgeräte
• Maßnahmen zur Sicherung des Eigentums
• Senkung des Energieverbrauchs
• Persönliches/familiäres Sicherheitskonzept

   Holen Sie sich die Bevorratungstasche des OÖ Zivilschutzes zum 
Lagern Ihres Notvorrates. Im Webshop www.zivilschutz-shop.at 
erhältlich sind auch ein Notfallradio mit LED-Lampe und die Zivil-
schutz-Notkochstelle!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei der: 

HERAUSFORDERUNG BLACKOUT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Als Blackout wird ein länger dauernder, großflächiger Stromausfall bezeichnet, der mehrere Staaten gleich-
zeitig betreffen kann und dessen Auswirkungen weitreichend sind, konkret aber schwer vorhergesagt wer-
den können. Ursachen können sein: Extreme Wettererscheinungen, technische Gebrechen, menschliches 
Fehlverhalten, Sabotage und terroristische Anschläge oder Cyberkriminalität. 
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Bundespräsidentenwahl am 9. Oktober 2022

Wahllokale:

I-Eidenberg

Gemeindeamt Eidenberg, Stiftsstraße 2, 4201 Eidenberg

Wahlzeit: 07:30 – 12:30 Uhr

II-Untergeng

Jugendheim Untergeng, Untergeng 4, 4201 Eidenberg

Wahlzeit: 07:30 – 12:00 Uhr

WAHLSERVICE ZUR BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 2022
Am 9. Oktober wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger 
bei der bevorstehenden Bundespräsidentenwahl optimal unter-
stützen. Deshalb werden wir Ihnen Mitte September eine „Amt-
liche Wahlinformation – Bundespräsidentenwahl 2022“ zustellen. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl  
(an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere  
Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert so-
wie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl 
selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Oktober 2022 bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahl-
information“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: 
Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden perso-
nalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektro-

nisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wähler-
verständigungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie
ab 30. August 2022 rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre
Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst früh-
zeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge 
ist der 5. Oktober 2022. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung 
zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre an-
gegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens 
am 9. Oktober 2022, 17 Uhr, bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters 
die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei 
jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder 
Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten

und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung.

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHL-
KARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATION! SIE ERLEICH-
TERN UNS WESENTLICH 
DIE ARBEIT!

Sollte von einer Stichwahl ausgegangen werden, wird es möglich sein, die 
Wahlkarte für den zweiten Wahlgang gleichzeitig zu beantragen.
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Die Gesunde Gemeinde Eidenberg veranstaltet in  
Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz einen  

Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs   
Ort:   Gemeindeamt Eidenberg 
Teil 1:   03.10.2022, 19.00 - 22.00 Uhr 
Teil 2:  04.10.2022, 19.00 - 22.00 Uhr 
 

Anmeldung : Rotes Kreuz Urfahr-Umgebung 0732 7644 404 
oder online www.erstehilfe.at 
Kursgebühr: € 45,00 

      w
w

w
.erstehilfe.at 

Wichtige Termine:
-	AGENDA 21 - THEMENWERKSTATT
	 Donnerstag 29.09.2022, 19:00 Uhr
	 4 Themenfelder: Nah- und Selbstversorgung in
	 Eidenberg, Unsere Mobilität weiter gedacht,
	 Wohnen weiter gedacht, Orte der Begegnung
	 ORT: Kulturstadl Eidenberg

-	Zivilschutz-Probealarm
	 Samstag, 1.10.2022 12:00 – 12:45 Uhr

-	Silofoliensammlung in Eidenberg beim Sportplatz
	 am Montag, 3.10.2022 von 9:00-10:00 Uhr

-	Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs
	 3.10.2022 19:00 – 22:00 Uhr – Anmeldung
	 erforderlich – Ort: Gemeindeamt Eidenberg

- Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs
	 4.10.2022 19:00 – 22:00 Uhr – Anmeldung
	 erforderlich – Ort: Gemeindeamt Eidenberg

- Bundespräsidentenwahl 2022
	 9.10.2022

- Blutspendeaktion Eidenberg
	 27.10.2022 15:30 – 20:30 Uhr
  Ort: Gemeindeamt Eidenberg

-	AGENDA 21 - Eidenberger Projektwerkstatt
	 10.11.2022 19:00 Uhr

Elektronische Zustellung 
Ihrer Lastschriftanzeige 

und Abbuchungsauftrag für 
SEPA-Lastschriften

Nutzen Sie die Vorteile der elektronischen Zustellung: 
- Reduktion der Papierflut
- einfache und unkomplizierte Anwendung
Alles was wir hierfür benötigen, ist Ihre E-Mail- 
Adresse, unter der Sie über den Eingang der Gemein-
devorschreibungen informiert werden möchten.

Wir möchten Sie auch an die Möglichkeit eines 
Abbuchungsauftrages für die Vorschreibungen der 
Gemeinde erinnern.

Formulare dazu finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.eidenberg.ooe.gv.at/Bürgerservice/For-
mulare oder erhalten Sie bei uns am Gemeindeamt.
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Website www.donauregion.at

Die Website der Donauregion in Oberösterreich beinhaltet viele nützliche Informationen, die nicht nur für 
Urlaubsgäste interessant sind.

Wussten Sie eigentlich schon, dass es 15 neue Rundtouren für E-Bikes in der Region gibt? Neben Tourenbeschrei-
bungen, GPS-Daten und Tipps rund ums Radfahren oder Wandern in der Region, findet man auf der Website 
auch einen Überblick über Gasthäuser, Restaurants und die Köstlichkeiten der Region, aktuelle Veranstaltungen, 
Golfplätze, Ausflugsschifffahrt auf Donau und Inn oder auch Winter-Aktivitäten. 

Bei der Katalogbestellung können kostenlose Rad- und Wanderkarten und weitere Broschüren angefordert wer-
den. Echte Donau-Fans können sich im Online-Shop Funktionskleidung, Accessoires und Souvenirs, aber auch 
Bücher und Karten bestellen. 

Sehr beliebt sind auch unsere Webcams, die nicht nur großartige und hochqualitative Bilder aus der Region 
liefern, sondern auch gerne zum Beobachten aktueller Wetterlagen genutzt werden.

Natürlich sind auch buchbare Urlaubsangebote auf der Website zu finden – warum auch nicht mal Urlaub in 
der Heimat-Region machen? Immerhin erstreckt sich die Donauregion von Schärding bis nach Waldhausen im 
Strudengau.

Klicken Sie mal rein, es gibt so viel zu entdecken! 
www.donauregion.at



EIDENBERG
miteinander weiter denken

Einladung zur 
Themenwerkstatt
Gemeinsam stecken wir 
konkrete Ziele für Eidenberg

› Nah- und Selbst-
versorgt vor Ort

› Unsere Mobilität 
weiter gedacht

› Orte der Begegnung
› Bauen & Wohnen 
weiter gedacht

Was ist für 
dich in diesen 

Bereichen 
wichtig?

Alle Eidenberger:Innen sind herzlich 
eingeladen mitzugestalten.

Jetzt 
wird‘s 

konkret!

Do. 29. Sept. 
19:00 Uhr 

Kulturstadl

EIDENBERG AKTUELL  06|20229
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EIDENBERG
miteinander weiter denken

Themenwerkstatt Eidenberg - 
Worum geht’s?
Gemeinsam stecken wir, aufbauend auf den vielen Ideen 
aus Bürger:innenrat, Bürger:innenkaffee und GemeindeNavi, 
nun die konkreten Ziele für unsere Gemeinde in folgenden 
Bereichen ab:

1. Nah- und selbstversorgt 
vor Ort

› Willst Du auch in Zukunft im Ort 
einkaufen?

› Ist dir eine regionale Lebens-
mittelversorgung durch unsere 
Bauern wichtig?

› Siehst du in einer autonomen 
Energieversorgung die Zukunft?

2. Unsere Mobilität weiter 
gedacht

› Du möchtest in Zukunft zu jeder 
Zeit auch ohne Auto ans Ziel 
kommen?

› Du willst zu Fuß sicher im Stra-
ßenverkehr unterwegs sein?

› Für Fahrten mit dem Fahrrad 
wünscht du dir Verwahrungsan-
gebote bei den Bushaltestellen?
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Bitte bereits vormerken:
• 10.11.2022, 19h - Eidenberger Projektwerkstatt

Agenda 2030

Zu den in der Themenwerkstatt gesetzten Zielen werden in 
der Projektwerkstatt Projektgruppen gegründet.

3. Orte der Begegnung
› Dir ist die Belebung der Orts-

zentren wichtig ?

› Wo triffst du dich mit deinen 
Freunden?

› Du vermisst ungezwungene, 
ansprechende Treffpunkte für 
jede Altersgruppe?

4. Bauen und Wohnen 
weiter gedacht

› Du vermisst leistbare Startwoh-
nungen in Eidenberg?

› Dir ist nicht egal, wo und wie in 
Eidenberg gebaut wird?

› Dir ist Bodenschutz wichtig und 
interessierst dich für fl ächenspa-
rende Wohnformen?
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EIDENBERG
miteinander weiter denken

Strukturaufbau
Zu Beginn des Agenda 21‐Prozesses wird vor Ort ein 
Kernteam eingerichtet. Dieses Team übernimmt zusammen 
mit der Prozessbegleitung die Steuerung des Prozesses.

Eidenberger Bürger:innenrat
13 zufällig ausgewählte Bürgerinnen und Bürger beraten 
über Zukunftsthemen für Eidenberg.

Workshop VS Eidenberg 
Die Volksschulkinder arbeiten ihre Ideen zur Nutzung des 
Areals „altes Gemeindeamt  aus.

Eidenberger Bürger:innen-Café 
Ergebnisse des 1. Eidenberger Bürger:innenrates und des 
Workshops mit der VS Eidenberg werden präsentiert!

Gemeinde Navi
Beim „GemeindeNavi Eidenberg Agenda 2030“ beschäftigen 
wir uns mit den 17 globalen Nachhaltigkeitszielen, die auch 
Österreich als UN-Mitgliedsstaat beschlossen hat.

Themenwerkstatt
Gemeinsame Sichtung und Priorisierung der bisherigen 
Ergebnisse, Zielformulierung und Defi nition von 
Umsetzungsprojekten

Projektwerkstatt
Projektgruppen gründen und verschiedene erste Projekte 
losstarten.

Zukunftsprofi l und Maßnahmenkatalog 
Kernteam und Gemeinderäte erarbeiten Zukunftspofi l, 
welches vom Gemeinderat beschlossen wird. Das Ergebnis 
wird der Bevölkerung präsentiert.

Jän. - März 
2022

29. / 30.
April 2022

5. Mai
2022

12. Mai
2022

14. Juni
2022

29. Sept.
2022

10. Nov.
2022

Frühjahr 
2023

EIDENBERG
miteinander weiter denken

Strukturaufbau
Zu Beginn des Agenda 21‐Prozesses wird vor Ort ein 
Kernteam eingerichtet. Dieses Team übernimmt zusammen 
mit der Prozessbegleitung die Steuerung des Prozesses.

Eidenberger Bürger:innenrat
13 zufällig ausgewählte Bürgerinnen und Bürger beraten 
über Zukunftsthemen für Eidenberg.

Workshop VS Eidenberg 
Die Volksschulkinder arbeiten ihre Ideen zur Nutzung des 
Areals „altes Gemeindeamt  aus.

Eidenberger Bürger:innen-Café 
Ergebnisse des 1. Eidenberger Bürger:innenrates und des 
Workshops mit der VS Eidenberg werden präsentiert!

Gemeinde Navi
Beim „GemeindeNavi Eidenberg Agenda 2030“ beschäftigen 
wir uns mit den 17 globalen Nachhaltigkeitszielen, die auch 
Österreich als UN-Mitgliedsstaat beschlossen hat.

Themenwerkstatt
Gemeinsame Sichtung und Priorisierung der bisherigen 
Ergebnisse, Zielformulierung und Defi nition von 
Umsetzungsprojekten

Projektwerkstatt
Projektgruppen gründen und verschiedene erste Projekte 
losstarten.

Zukunftsprofi l und Maßnahmenkatalog 
Kernteam und Gemeinderäte erarbeiten Zukunftspofi l, 
welches vom Gemeinderat beschlossen wird. Das Ergebnis 
wird der Bevölkerung präsentiert.

Jän. - März 
2022

29. / 30.
April 2022

5. Mai
2022

12. Mai
2022

14. Juni
2022

29. Sept.
2022

10. Nov.
2022

Frühjahr 
2023
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